
 
Axel Dickschat 
(Schulte & Todt), 
Kathrin Überholz 
(Lichthaus Arnsberg) 
und Andreas Todt 
(Schulte & Todt) 
stellten die 
künstlerischen 
Dachhauben vor.
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Kunst am Dach

 Arnsberg, 23.08.2009 02:00 Uhr (SK)

Dachhauben der Arnsberger Firma Schulte & Todt sind zurzeit die "Stars" im Lichthaus in der Klosteranlage 

Wedinghausen.

Fünf Künstler, die im Rahmen des 13. Internationalen Kunstsommers Arnsberg arbeiteten, 

haben die Design-Dachhauben aus Arnsberg neu gestaltet. Dabei sind einzigartige und 

interessante Vorstellungen entstanden, die zeigen, wie das Dach zum Blickpunkt eines 

Hauses werden kann. Peter Kleine, Leiter des Kulturbüros Arnsberg und Verantwortlicher 

für den Kunstsommer, freute sich, das gemeinsame Projekt des Industrieunternehmens 

Schulte & Todt und der Künstler präsentieren zu können.

Kathrin Ueberholz vom Kulturbüro hat die Dachhauben zu einem farbigen Feuerwerk 

zusammengestellt. Dabei gibt die lichtdurchflutete Halle den Besuchern von außen einen 

wunderschönen Blick auf die bemalten und bearbeiteten Dachhauben.

Die Sauerländer Künstler Andreas Otto, Karl Hosse und Wolfgang Wagner waren bei der 

Ausstellungseröffnung selbst anwesend und ließen sich mit den ungewöhnlichen und 

alltagsnützlichen Dachhauben gerne in Szene setzen. Ebenfalls mit einer Dachhaube 

vertreten ist Martina Schumacher und Yudi Noor.

Andreas Todt betonte, dass die Firma Schulte & Todt die Zusammenarbeit mit dem Kulturbüro Arnsberg und den 

Künstlern sehr viel Freude gemacht habe. "Wir sind überrascht und begeistert, wie die Künstler unsere 

Dachhauben neu interpretiert und künstlerisch bearbeitet haben. Vielleicht lässt sich die eine oder andere Idee 

später sogar in Serie fertigen."
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